Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 2417 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Josten, Dr. Storm (Duisburg), Stauch 

und Genossen 


betr. Personenkreis der hilflos Zivilgelähmten 


1. Ist der Bundesregierung bekannt, wie groß der Kreis der 
Menschen ist, die völlig gelähmt sind und durch keine gesetz- 
liche Versorgung irgendeine Unterstützung erhalten? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, für alle hilflos Gelähmten, 
welche weder auf Landes- noch auf Bundesebene durch eine 
Versorgung erfaßt sind, eine gesetzliche Versorgung in Form 
eines gestaffelten Pflegegeldes anzustreben? 


Bonn, den 19. Januar 1961 


Josten 

Dr. Storm (Duisburg) 
Stauch 

Frau Ackermann 
Becker (Pirmasens) 
Even (Köln) 

Dr. Fritz (Ludwigshafen) 
Frau Dr. Gantenberg 
Gibbert 
Günther 
Holla 
Knobloch 
Kunst 
Leonhard 
Oetzel 
Schlick 
Dr. Seffrin 
Dr. Serres 
Spies (Brücken) 

Dr. Zimmer 
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